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Was für eine poetische Vorankündi-
gung in der Brügger Kirche St. Pau-
lus. Wenn auch schon mal die Ge-
danken im Gottesdienst abschwei-
fen, so wurde ich plötzlich doch
hell wach. Erst dachte ich an eine
Geschichtenerzählung aus meiner
Kindheit, als Christoph Keil von
kalten, dunklen und trüben Novem-
bertagen und einem abendlichen,
gemütlichen und entspannten
mehrgängigen Festdinner in stilvol-
lem Ambiente bei Kerzenlicht
sprach. Doch dann wurde deutlich,
dass es sich um eine Terminankün-
digung für den 5.11.2016 und Einla-
dung zum 90-jährigen Kirchenjubi-
läum handelte. Dreißig Euro sollte
der Abend in unserem Gemeinde-
saal „all inclusive“, also auch mit
Getränken kosten.

Natürlich habe ich, wie andere Kir-
chenbesucher auch, die Einladungs-
karte schon mal mitgenommen,
aber noch keine Eintrittskarte ge-
kauft. Schließlich müssen solche
„teuren“ Events mit dem Ehepartner
abgesprochen werden! Dann aber,
wie so oft, kam erst einmal Skepsis
auf. Unser Gemeindesaal gemütlich
und mit toller Atmosphäre? Fast
nicht vorstellbar! Und was sollte es
für Vegetarier geben? Da wird es ja
schon in „normalen“ Restaurants
schwierig! Letztendlich haben wir
dann aber doch zwei Karten genom-
men.

Ordentlich zurecht gemacht, ging es
dann am Samstagabend los. Wir sa-
hen, dass der Eingang zum Gemein-
desaal in ein warmes Licht getaucht

Lokales

Festessen zum 90. Kirchenjubiläum


